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Gedenkstunde zum Volkstrauertag 2026 
 

In der Friedhofskapelle in Wolfhagen wurde am Volkstrauertag unter Teilnahme zahlreicher 

Bürgerinnen und Bürger sowie Mandatsträger der Opfer von Krieg und Gewalt gedacht. Den 

Gottesdienst hielt in diesem Jahr Pfarrer Martin Jung. Dabei berichtete er unter anderem von seinem 

bewegenden Besuch eines Soldatenfriedhofs in der Normandie. Dort sei ihm auf eindrückliche 

Weise bewusst geworden, dass hinter jedem einzelnen Kreuz ein Mensch steht. Eine Tatsache, die 

man zwar theoretisch weiß, die aber oft nur schwer wirklich zu begreifen ist. Seine Worte regten 

zum Nachdenken an und verliehen dem Gedenken eine besondere Tiefe. 

Im Anschluss an den Gottesdienst gingen die Teilnehmenden gemeinsam auf den Wolfhager 

Friedhof, wo die Gedenkstunde auf dem Ehrenfriedhof fortgesetzt wurde. Der Posaunenchor der 

evangelischen Kirchengemeinde Wolfhagen sorgte neben dem Ehrenmal für die musikalische 

Begleitung. Die diesjährige Gedenkrede hielt Stadtrat Karl-Heinz Löber. 

Während des Trompetenspiels von Christoph Weinreich (FFW Wolfhagen) erfolgte die gemeinsame 

Kranzniederlegung durch Stadtrat Karl-Heinz Löber, Stadtrat Burkhard Finke und Stadträtin Iris 

Kolmann.  
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In seinem Schlusswort bedankte sich Stadtrat Karl-Heinz Löber bei allen Anwesenden und 

Mitwirkenden für ihre Teilnahme und ihren Beitrag zu einer würdevollen Gedenkstunde zum 

Volkstrauertag. 


